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Die gestrige Wahl zum Landtag in Brandenburg bietet theoretisch drei Möglichkeiten zur
Regierungsbildung: 1. SPD 30,7 + AfD 29,4 = 60,1. Diese Möglichkeit scheidet wohl aus. 2.
SPD 30,7 + CDU 12,1 + BSW 13,4 = 56,2. Das wäre eine Möglichkeit. Aber was für eine?
Die AfD alleine in der Opposition, das würde vermutlich wie ein Förderprogramm für sie
wirken. Außerdem gibt es eine dritte Möglichkeit mit einer Mehrheit der Mandate – nämlich
46 von 88: 3. SPD 30,7 + BSW 13,4 = 44,1. Das wäre eine Möglichkeit mit einer größeren
Mehrheit als SPD plus CDU. – In der Wahlberichterstattung wurde über diese naheliegende
Koalition wenig gesprochen. Es gibt auch in unserer Redaktion Empfehlungen an das BSW,
keine Koalition einzugehen. Ich sehe das anders. Das BSW sollte mit der SPD sprechen und
bei entsprechendem Ergebnis der Verhandlungen koalieren. Albrecht Müller.


